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Präsentation studentischer Forschung zu 
Armut im Mittelalter mit der Ausstellung 
der Caritas Steiermark und Akademie Graz 
sowie Objekten der UB Graz. Armsein ist eine 
einschneidende und schwächende Erfahrung. 
Wer Schutz, Einbindung, Selbstwert und 
Zuversicht missen muss, entbehrt wesentliche 
Voraussetzungen für ein erfülltes Leben. Armut 
beinhaltet aber auch das unbändige Ringen 
der Betroffenen um Unabhängigkeit und 
Lebensfreude.

Mehr Infos

	} 24. 03., 18:00 Uhr, Lesesaal der UB: 
Podiumsdiskussion mit Univ.-Prof.in Dr.in Tanja 
Skambraks, Institut für mittelalterliche 
Geschichte, Universität Graz und Dr. Helmut P. 
Gaisbauer, Zentrum für Ethik und Armuts- 
forschung der Universität Salzburg und 
Publikum, moderiert von Dr.in Astrid Kury

	} Laufend Führungen für Schulen durch 
das Ausstellungsteam (Studierende Institut 
für Geschichte), Anmeldung unter: 
office@akademie-graz.at
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